
Mit tiefem Respekt verbeugen wir uns im Gedenken an die Opfer  
des  Genozids  von  1915:  Armenier,  Assyrer-Aramäer-Chaldäer,  
Griechen bzw. Pontosgriechen und Jesiden!

Wir fordern die Verantwortlichen des türkischen Staates auf, den 
Völkermord  von  1915  anzuerkennen  und  sich  bei  den 
betroffenen und geschädigten  Völkern zu entschuldigen.  Auch 
wegen des neuerlichen Völkermordverbrechens 20 Jahre später -  
1935-1938  -   müssen  sie  sich  bei  den  Alewiten  Dersims 
entschuldigen. Die aus den genannten Völkermorden ableitbaren  
Wiedergutmachungen und Verpflichtungen müssen eingehalten 
werden!

Wir  fordern  den  türkischen  Staat  auf,  die  Völkermordpolitik  
gegen  das  kurdische  Volk  und  die  alewitische 
Glaubensgemeinschaft  sofort  zu  beenden  und  ihre  
demokratischen Rechte anzuerkennen! 

 

Um unseren Forderungen nach Anerkennung des Völkermordes öffentlich Ausdruck zu verleihen, gehen wir 
am Jahresgedenktag des Völkermordbeginns auf die Straße! Wir rufen zur Solidarität mit den Opfern und 
zur Unterstützung unserer Forderungen auf!

Unser Programm am Mittwoch, den 24. April 2013

11:00 Uhr: Trauerkranzniederlegung vor dem Konsulat der Türkei 
Ort: Kennedyallee 115, 60596 Frankfurt/Main

16:00 Uhr: Mahnwache zum Gedenken an die Opfer des Völkermordes
Ort: Frankfurt – Zeil, am weißen Marmorbrunnen (gegenüber Stiftstraße)

17:30 Uhr: Teilnahme an der Demonstration der armenischen Jugend
Ort: Frankfurt – Zeil, am weißen Marmorbrunnen (gegenüber Stiftstraße)

 
19:00 Uhr: Teilnahme an der Gedenkfeier des Zentralrats der Armenier in Deutschland für 

die Opfer des Völkermordes
Ort: Frankfurt – Paulskirche 



Unterzeichnet von: Assyrisch-Demokratische Organisation Deutschland, Assyrischer Zentralverband in Deutschland 
und Europäische Sektionen, Deutsch-Armenische Völkerverständigung e.V. / Wiesbaden; Verein der 
Völkermordgegner e.V. Frankfurt / Main

Unterstützer: Mesopotamien Assyrischer Kultur- und Sportverein e. V. Wiesbaden 
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